
-Nummern unserer Seelsorger: 
Pfr. Peter Weiffen ……......... 998825-40 
Kpl. R. Morales Hintze……….998825-25 
Pfr. i. R. Hartmut Hold………..… 861110 
Diakon Rolf Dittrich…über die Pfarrbüros 

L1: Ex 34,4b.5-6.8-9 
L2: 2 Kor 13,11-13 
Ev: Joh 3,16-18 

          
„Gott hat die Welt so sehr ge-
liebt, dass er seinen einzigen 
Sohn hingab, damit jeder, der an 
ihn glaubt, nicht zugrunde geht, 
sondern das ewige Leben hat..“ 

 

 
 

 

 

Gottesdienstordnung 

G = St. Gereon       H = St. Hubertus        Vh = St. Vinzenzhaus          HK = Herler Kapelle 
KM = Krankenhauskapelle Merheim    Jo = ev. Johanneskirche    Pe = ev. Petruskirche 

 

Samstag, 6. Juni Hl. Norbert 

  9-12 H Eucharistische Anbetung 

15.00 D Firmung im Kölner Dom durch Weihbischof Rolf Steinhäuser 

17.00 G Vorabendmesse  (1. JG Heinz Leyendecker; JG Anneliese Salentin) 

18.00 H Beichtgelegenheit 

18.30 H Vorabendmesse   

Sonntag, 7. Juni     Dreifaltigkeitssonntag 

  8.45 H Hl. Messe   

10.00 G Hl. Messe  (f. d. Pfarre) 

11.15 H Hl. Messe  (f. d. Pfarre) 

11.30 G Hl. Messe   

15-18 H Eucharistische Anbetung 

18.15 H Impuls für die Woche 

Montag, 8. Juni  

  9.00 H Hl. Messe 

15-18 H Eucharistische Anbetung 

17.00 G Eucharistische Anbetung 

Dienstag, 9. Juni  

  9.00 H Hl. Messe 

10-12 H Eucharistische Anbetung 

12.00 H Trauerfeier u. Beisetzung   Maria Kleine a. d. Kalker Friedhof 

14.30 G Hl. Messe 

18.30 D Firmung im Kölner Dom durch Weihbischof Rolf Steinhäuser 

Mittwoch, 10. Juni  

  9.00 G Frauenmesse   (JG Helmut Gobelet) 

11.00 G Trauerfeier u. Beisetzung   Irmgard Spitzer a. d. Zentralfriedhof Rösrath 

15-18 H Eucharistische Anbetung 

17.00 G Festtagsvorabendmesse   

18.30 H Festtagsvorabendmesse   

Donnerstag, 11. Juni Hochfest Fronleichnam 

  8.45 H Festmesse   

10.00 G Festmesse   

11.15 H Festmesse   

11.30 G Festmesse   

Freitag, 12. Juni 

  9.00 H Hl. Messe  
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CARITAS-Telefon in   
unserem Seelsorgebe- 
reich: 0172 6972536 

15-18 H Eucharistische Anbetung 

Samstag, 13. Juni 

  9-12 H Eucharistische Anbetung 

14.00 H Taufe Rebecca Knorr 

16.15 G Beichtgelegenheit 

17.00 G Vorabendmesse 

18.00 H Beichtgelegenheit 

18.30 H Vorabendmesse 

Sonntag, 14. Juni     Erstkommunion in St. Gereon 
L1: Ex 34,4b.5-6.8-9, L2: 2 Kor 13,11-13, Ev: Joh 3,16-18 

  8.45 H Hl. Messe   

  9.30 G Erstkommunionfeier  (f. d. Pfarre, f. d. LuV d. Kommunionkinder) 

11.15 H Hl. Messe  (f. d. Pfarre, JG Maria Schneider) 

11.30 G Erstkommunionfeier  (f. d. LuV d. Kommunionkinder) 

15-17 H Eucharistische Anbetung 

18.15 H Impuls für die Woche - Taizégebet 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Gemeinsame Termine und Nachrichten 

Der nächste Abschnitt in der hl. Messe hat die Überschrift  „Kommunion“, ein 
lateinisches Wort, das „Gemeinschaft“ bedeutet. Die Kommunion hat drei Teile. Zu-
erst das Gebet der Gemeinschaft, das Vater unser, das Jesus selbst seinen Jüngern 
mit auf den Weg gegeben hat. Es verbindet uns mit allen Getauften auf der ganzen 
Erde. Nach dem Vater unser folgt in der Eucharistiefeier der sogenannte Embolis-
mus, ein Gebet des Priesters als Deutung und Erweiterung der letzten Vater-unser-
Bitte: „Erlöse uns von dem Bösen“. In diesem Gebet, das dann in den Lobpreis der 
Gemeinde „Denn dein ist das Reich...“ einmündet, betet der Priester vor allem um 
den Frieden in der Welt und um Bewahrung vor dem Bösen. Dann spricht der Pries-
ter das Friedensgebet, in dem er inständig um die Einheit und den Frieden in der 
Kirche bittet und wünscht allen Mitfeiernden diesen Frieden. Dann lädt der Priester 
oder der Diakon die Gemeinde zum Friedensgruß ein. Dieser soll zum Ausdruck 
bringen, dass wir das heilige Mahl nur in rechter Weise mit Jesus und miteinander 
feiern können, wenn wir miteinander in Frieden leben. 
Dem Friedensgruß folgt die Brotbrechung. Die große Hostie wird gebrochen, was 
bedeutet, dass wir alle in der Kommunion von dem einen Brot des Lebens essen. 
Der Vorgang des Brotbrechens ist auch ein Hinweis auf die gewaltsame Brechung 
der Glieder des leidenden Jesus am Kreuz. 
Das Brotbrechen wird begleitet vom Agnus Dei, dem Lamm Gottes. Nach der Brot-
brechung und einem persönlichen Gebet des Priesters zeigt der Priester den Gläu-
bigen den für uns gebrochenen und hingegebenen Leib Christi als das Lamm Got-

Der Redaktionsschluss für die nächsten Pfarrnachrichten vom  
13. – 21. Juni ist am Mittwoch (10.06.). 

Ehrenamtskoordinatorin:  

Andrea Wiemer 

01747483862  oder   
ehrenamt@pgbm.de  

mailto:ehrenamt@pgbm.de
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tes, das die Sünden der Welt hinweg nimmt. Alle antworten mit den Worten des 
Hauptmanns von Karfarnaum: „Herr, ich bin nicht würdig...“. Nun empfangen zu-
nächst der Priester (und Diakon), dann die Ministranten, Kommunionhelfer/in und 
der/die Lektor/in und alle, die an die Gegenwart Jesu im heiligen Sakrament glau-
ben, den Leib Christi und sprechen das „Amen“. Jeder hat nun die Gelegenheit, still 
für sich zu beten, Gott zu danken und zu bitten. Die übriggebliebenen Kommunionen 
werden im Tabernakel, in dessen Nähe das Ewige Licht brennt, aufbewahrt. Oft wird 
die hl. Kommunion auch den kranken und älteren Menschen nach Hause gebracht. 
In vielen Gemeinden gibt es auch die Praxis der eucharistischen Anbetung, wo Je-
sus Christus außerhalb der hl. Messe in der Gestalt des Brotes gepriesen und ange-
betet wird. 
Schlussteil der Heiligen Messe 
Wir durften bei Jesus zu Gast sein und teilnehmen an seinem Mahl. Dafür sagen wir 
jetzt mit dem abschließenden Gebet Danke. Der Priester spricht das Schlussgebet, 
das den Dank für die Begegnung mit Jesus Christus in Wort und Sakrament und 
eine abschließende Bitte zum Inhalt hat, stellvertretend für uns alle.  
Nun kann der Priester in den Ankündigungen noch wichtige Termine für die kom-
mende Woche der Gemeinde mitteilen. 
Dann folgt der Segen. Gott gibt uns seinen Schutz mit auf den Weg. Gleichzeitig 
fordert er uns im „Gehet hin in Frieden“ auf, nach seinen Worten und Taten zu leben, 
seine Liebe und Güte in die Welt zu tragen. 
Am Schluss kann noch ein gemeinsames Lied gesungen werden. 
Pastor Peter Weiffen 
 
Freundl. zuverlässige Haushaltshilfe für gepflegtes 1-Fam.haus 2x in der Woche gesucht. 
Bei Interesse bitte melden unter 842481. 
Putzhilfe gesucht, 1x wöchentl. privat in Brück, 4 Std., 843644. 

 
Erstkommunion: Am Sonntag, 14. Juni feiern die Erstkommunionkinder aus St. 
Gereon, am Sonntag, 21. Juni die Erstkommunionkinder aus St. Hubertus das Fest 
ihrer ersten heiligen Kommunion.  
In beiden Gemeinden sind die Kinder auf jeweils zwei Messfeiern aufgeteilt, in die 
als Besucher ausschließlich die Familienangehörigen mit entsprechenden Tickets 
eingelassen werden können. Daher bitten wir alle anderen Gemeindemitglieder, auf 
die Vorabendmessen bzw. die beiden Sonntagsmessen in der jeweils anderen Pfar-
rei auszuweichen. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 
Die Dinge sind nie so, wie sie sind. Sie sind immer das, was man aus ihnen macht. 
(Jean Anouilh) - Wir machen was draus: „gleich und berechtigt“ lädt ein zum kur-
zen „Impuls für die Woche“ sonntags in unserer Kirche St. Hubertus am 07.06., 
14.06. und am 21.06., jeweils um 18.15 Uhr. Natürlich werden die Hygienevorschrif-
ten berücksichtigt. Bitte denken Sie an einen Mundschutz. 
 



 4 

  

Die Pfarrgemeinden gratulieren zum Geburtstag: 

In St. Gereon:   

08.06. Hans Josef Lambertz, 83 Jahre 

08.06. Rita Pölderl, 75 Jahre 

10.06. Ingrid Heiermeier, 81 Jahre 

11.06. Martha Tischler, 93 Jahre 

12.06. Manfred Kampa, 80 Jahre 

13.06. Karin Redmann, 75 Jahre 

14.06. Anna Banbura, 86 Jahre 

14.06. Rudolf Koch, 85 Jahre 

 

 

In St. Hubertus:   

08.06. Ernst Ehses, 91 Jahre 

08.06. Johann Könen, 87 Jahre 

10.06. Margarete Hecker, 82 Jahre 

10.06. Katharina Scheffler, 85 Jahre 

10.06. Gertrud Veit, 82 Jahre 

11.06. Hubert Herweg, 85 Jahre 

11.06. Katharina Wolf, 75 Jahre 

12.06. Dr. Alexander Bell, 80 Jahre 

12.06. Pfr. i. R. Hartmut Hold, 83 Jahre 

Aus unseren Pfarrgemeinden sind verstorben: 
               
   

  In St. Gereon:  Irmgard SPITZER, 84 Jahre  

  In St. Hubertus: Maria KLEINE, 94 Jahre 

                       Gedenken wir unserer Verstorbenen im Gebet! 

 
Am Donnerstag, den 11. Juni 2020 feiern wir Fronleichnam, das Hochfest des 
Leibes und Blutes Christi. Auch in diesem Jahr wird das Fronleichnamsfest gefeiert. 
Mitte des Fronleichnamsfestes ist die Eucharistiefeier, die wir unter den bekannten 
Schutzmaßnahmen in unseren Kirchen feiern dürfen.  
Leider sind die Schutzmaßnahmen bei einer größeren Prozession, wie wir sie in den 
letzten Jahren in unseren beiden Gemeinden durchgeführt haben, nicht mehr zu 
gewährleisten. Aus diesem Grund fällt die Fronleichnamsprozession in diesem Jahr 
leider aus. Wir bitten um Ihr Verständnis.  
Deshalb herzliche Einladung an alle Gemeindemitglieder, auch an Gäste aus ande-
ren Gemeinden, zu unseren, auch musikalisch festlich gestalteten Eucharistiefeiern 
am Fronleichnamstag und zum besonderen Segen, der nach jeder Heiligen Messe 
erteilt wird. Die hl. Messen sind wie an Sonntagen. 
Im Sakrament der Eucharistie bleibt der auferstandene Jesus Christus in den Gestal-
ten von Brot und Wein allezeit bei uns. Hier erfahren wir die tiefste Begegnung mit 
Jesus Christus, der uns in der Heiligen Kommunion seine unendliche Liebe schenkt 
und uns stärkt und ermutigt für unser Leben im Alltag. 
 

 

Pfarrbüro St. Gereon, Von-Eltz-Platz 6 Pfarrbüro St. Hubertus, Olpener Str. 954 
 998825-10     998825-19    998825-30     998825-39 
E-Mail: pfarrbuero@st-gereon-merheim.de   E-Mail: pfarrbuero@st-hubertus-koeln-brueck.de 
Öffnungszeiten:   Öffnungszeiten:  

Mo + Mi 9-12 Uhr, Do 17 – 19 Uhr    Mo 16-18 Uhr, Di, Do + Fr  10-12 Uhr 
 

 

mailto:pfarrbuero@st-gereon-merheim.de
mailto:pfarrbuero@st-hubertus-koeln-brueck.de

